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I Letzte Meldungen
ten. Seiner lieben Frau und der
Familie wünschen wir viel Mut
und Kraft, den schweren Verlust
zu ertragen und die schwere Zeit
zu überwinden.

PlSTOLEN-SCHIESS-

Sektion Zürich

Schweizerische Pistolen-Grup-
penmeisterschaft (SPFM)

Kaum hat die Schiesssaison
begonnen, sollten für diesen

Wettkampf gute Resultate ge-
schössen werden. In der ersten
Vorrunde vom 6. April (die
frühen Daten werden vom Kan-
tonalen Schiitzenverein festge-
setzt) erreichten unsere beiden
Gruppen 362 und 364 Punkte.
Am 20. April fand bereits die
zweite Vorrunde statt; bei trocke-
nem, aber kalten Wetter. Die
Resultate sind mager. Die beiden

Gruppen totalisierten 361 und
350 Punkte.

Hallauer Schützenfest

In diesem schmucken Weinbau-
erndorf wird man zur Wein-
Degustation empfangen. Ein fei-
ner 1999er-Tropfen wurde kre-
denzt. Unser Hauptziel war aber
die Schützenscheibe. Höchstre-
sultate unserer Sektionsschützen:
Franz Wallimann und Dani
Neuschwander mit je 97 Punk-
ten; Albert Cretin, 89; Hannes
Müller, 87 Punkte. Das Sekti-
onsresultat/Durchschnitt wird erst
nach Abschluss des Schützenfe-
stes mitgeteilt.

Höchstresultate im Militärstich:
Albert Cretin, 75 Punkte; Bern-
hard Wieser, 73; Hannes Müller,
71 Punkte.

Bundesprogramm BP

Bitte absolviert euer BP (mit Gra-
tismunition) wenn möglich an
den beiden Daten vom 8. und 29.
Juni (vor den Sommerferien).

Combat-Schiessen des SFV
Sektion Zürich

Jetzt ist fertig lustig! Es wird
ernst. Nachdem im letzten Jahr
doch so mancher vom einmal
total anderen Combat-Schiessen
überrascht worden war - mit dem
realitätsnahen und sehr an-

spruchsvollen Einzelparcour quer
durch den Schiesskeller - wer-
den wir dieses Jahr wieder ein-
mal auf grössere Distanzen
schiessen.

Die Basis einer jeden Combat-
Schiessausbildung bildet die per-
fekte Beherrschung der Waffe
beim Präzisionsschiessen. Darauf
aufgebaut werden die drei Aus-
bildungspfeiler Schiessfertigkeit
unter schwierigen Bedingungen,
theoretisches Know-how beziig-
lieh Notwehr und Notstandsarti-
kel usw. sowie Munitionskunde
und zu guter Letzt die mentale
Stärke.

Natürlich machen wir es euch
auch diesmal nicht zu leicht.
Geschossen wird aus allen Lagen
und in Bewegung. Und eines wird
euch garantiert: Munition werden
wir diesmal reichlich gebrauchen;
und zwar nicht nur 9 mm, son-
dem ebenfalls «anständiges Kali-
ber»

Das Combat-Schiessen findet an
den folgenden Daten in Bauma
statt: Freitag 22. Juni, 17 bis 21

Uhr; Samstag 23. Juni, 7 bis 11

Uhr; Freitag 29. Juni, 17 bis 21

Uhr. Der Schiessparcours dauert

jeweils zirka eine Stunde. Auf-
grund der beschränkten Teilneh-
merzahl werden die Anmeldun-
gen nach Eingangsdatum berück-
sichtigt. Interessiert? An die beim
SFV als «Combat-Schiessen-In-
teressierte» vermerkten Mitglie-
der werden im Mai direkt ent-
sprechende Einladungen ver-
sandt. Falls du keine schriftliche
Einladung erhalten hast, so kannst
du dich auch direkt melden bei:
Four Robert Merz, Im Spitz 33,
8330 Pfäffikon ZH, oder Telefon
Privat 01 951 02 60; Geschäft 01

952 45 03 respektive Fax
Geschäft 01 952 45 00.
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Schützenfest In
Frauenfeld

Wenn nicht ganz Ungewöhnli-
ches passiert, wird Frauenfeld
das nächste Eidgenössische
Schützenfest 2005 beherber-

gen. Nach Angaben der Ver-
antwortlichen gibt es keine
Bewerbung eines anderen Ortes
für diese Grossveranstaltung.
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Die Stabskompanie 102 war im
April während zwei Wochen im
Schulhaus Hofmatt in Schötz ein-
quartiert und wurde von Jugend-
liehen regelrecht attakiert. Dazu
Esther Bühler in der NLZ: «Die
Angreifer haben die Armeefahr-

zeuge mit Steinen bombardiert.
Aber nicht nur das: <Die Solda-
ten wurden angepöbelt und ver-
bal massiv attackiert), sagt Ge-
meindeammann Guido Iten.» Die
Füsiliere hätten es erst mal vor-
gezogen, in Deckung zu gehen
und Kriegsrat zu halten. «Erst
dann gingen sie selber zum
Angriff über, der aber lediglich
darin bestand, dass sie den Fou-
rier auf die Gemeindekanzlei
schickten, um beim Gemeinderat

vorstellig zu werden. So kann das

nicht weitergehen, beschwerte
sich der Militärmann», schreibt
Esther Bühler weiter.

Es kommt aber noch besser!
Nachdem der Gemeinderat bei
der Lehrerschaft Erkundigungen
hatte einholen wollen, konnten
die Täter nicht eruiert werden
Dem Gemeinderat wiederum
blieb nichts anderes übrig, als

sich via dem Gemeindeblatt
«Kiebitz» an die Jugendlichen zu
wenden mit den Worten: «Ein
solches Benehmen von Jugendli-
chen kann nicht geduldet werden
und ist schlecht. Die Konse-

quenzen für ein solches Verhal-
ten ist, dass die Truppe die Fehl-
baren ergreift und bei der Poli-
zei verzeigt. Der Gemeinderat
fordert hiermit die Jugendlichen
auf, sich künftig anständig zu
benehmen und solche (Aktionen)
strikte zu unterlassen.»
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äoe/z äez- èetro/fezze ßaf Käf
Oäez'V C/zrz'sfzazz T/o/zez' gegezzzz-
èez- a'ez- ALZ: «So/c/ze For/a//e
gasszez'ezz /ez'äer /zz'e zzzzä äa.»
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